
Das bedeutet das neue  
Gebäudeenergiegesetz für Ihre Ölheizung

Im Herbst 2023 wurde das Gebäudeenergiegesetz (GEG) von Bundestag und Bundesrat 
verabschiedet. Keine Sorge - es besteht keine generelle sofortige Austauschpflicht.  
Im Gegenteil: auch unter den neuen Voraussetzungen können viele bestehende Ölheizungen noch 
über Jahre weiter genutzt werden. 

Auf einen Blick: Muss die Heizung ausgetauscht werden?

Fest steht: Auch mit dem GEG können Sie weiterhin auf Heizöl setzen und von den zahlreichen 
Vorteilen des Brennstoffs profitieren.

Ist Ihre bestehende Ölheizung
(Einbau vor 01.01.2024) intakt?

Öl-Brennwert- oder 
Öl-Niedertemperatur-
Heizkessel

Öl-Konstant-
temperaturkessel 
älter als 30 Jahre

Ist Ihre Ölheizung 
defekt?

Ist eine Reparatur möglich?

Bewohnen Sie als 
Eigentümer eines  
Ein- oder Zwei-
familienhauses eine 
Wohnung seit mind. 
01.02.02 selbst?

Heizungstausch erforderlich

Ja

Ja

Nein Nein

Weiterbetrieb möglich 
bis Eigentümerwechsel 
(Übergangsfrist 2 Jahre)

Weiterbetrieb möglich

Bis zum 31.12.44 dürfen Sie Ihre Ölheizung noch 
mit fossilen Brennstoffen betreiben. Danach ist der 
Weiterbetrieb mit Erneuerbaren Flüssigbrennstoff 
möglich.

Die neue Heizung muss 
die zum 01.01.24 in Kraft 
getretenen GEG-Vorgaben,  
u. a. zur Nutzung Erneuer-
barer Energien, den einbau-
baren Technologien und 
Übergangsfristen erfüllen.
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